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Nr 40 Halle a Dienstag den 25 Januar 1910in Chais le Roy Am geſtrigen Tage mußten vort

Kunst und Politik
Franzöſiſche Gäſte

4 Es gehört in die große Reihe der deutſchfranzöſiſchen
erſ andigungsverſuche daß in dieſer Woche die Ersffuung
der franzöſiſchen Kunſtausſtellung in der Akademie der Künſte

Pariſer Platz ſtattfindet Bei dieſer Gelegenheit werden
leich einige der hervorragendſten franzöſiſchen Schauſpieler
Schauſpielerinnen der Comedie francaiſe ſich vor einer

ewählten Verſammlung produzieren Die Kunſtausſtel
Ing ſelbſt iſt retroſpektiv Sie bringt beſonders die großen
künſtleriſchen Schätze aus den franzöſiſchen Schlöſſern des
achtzehnten Jahrhunderts zum Vorſchein Schätze die auch in
Frankreich ſelbſt ängſtlich gehütet werden und die in dieſer
Lolzähligkeit und geſchickten Zuſammenſetzung ſelbſt in
Frankreich kaum ſchon einmal vereinigt geweſen ſind Es

wird allerdings keine ſo ſtarke Ueberraſchung für das deutſche
Publikum bilden wie die engliſche Ausſtellung vor einigen
Jahren Denn won den engliſchen Malern des achtzehnten
Jahrhunderts wußte man bei uns im allgemeinen nur ſehr
wenig während man die Watteau die Lancret und die
übrigen Meiſter des Rokoko bereits aus den Königsſchlöſſern
der Friderizianiſchen Zeit zur Genüge kennt Aber die
genner verſichern daß gerade die beſten Werke aus jener Zeit
bisher wenig zum Vorſchein gekommen ſind und auch in den
Kreiſen der deutſchen Künſtler verſpricht man ſich eine Be
reicherung unſerer Kenntniſſe der künſtleriſchen Leiſtungen
aus einer Zeit die ſo luſtig auf einem Vulkan tanzte und
das Bekenntnis Nach uns die Sintflut zu ihrer Lebensregel
erhob

Man braucht nicht gerade anzunehmen daß jetzt der
Wind umgeſchlagen iſt und ſtatt aus England nun aus
Frankreich weht Aber daß auch dieſe Ausſtellung nicht bloß
von künſtleriſchen Geſichtspunkten aus gemeint iſt das verſteht

ſich von ſelbſt Der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen
der ſchlaue Pichon unterſtützt von dem ſehr geſchickten fran
zöſiſchen Botſchafter in Berlin Cambon und ſekundiert vom
Präſidenten Fallières und dem Miniſterpräſidenten Briand

e neteke e reunhalten die zwiſchen dem Deutſchen Reich und Frankreich
herrſchende recht kühle Temperatur etwas wärmer zu
machen Seit dem Abkommen über Marokko ſind auch die
politiſchen Hinderniſſe aus dem Wege geräumt und die deut
ſche Regierung iſt ſogar beſonders in der Mannesmann
affäre wohl noch etwas entgegenkommender geweſen als
es nötig war Man weiß aber in Frankreich nur zu gut
daß es vor allem darauf ankommt den höfiſchen Stimmun
gen geſchickt zu ſchmeicheln Denn trotz ihres Bekenntniſſes
zur demokratiſchen Republik verſteht man ſich in Frankreich

r d r e 2 iſt esJahren die Frage einer Begegnung zwiſchen dem deuti Kaiſer e r en der re pwen Republik
Fallières nicht aus den Spalten der franzöſiſchen Blätterverſchwunden Bald hieß daß ſich in r Präſident
in den Gewäſſern des Mittelmeeres begegnen würden bald
ſollte die Einweihung des ozeaniſchen Muſeums in Monte
Carlo den Anlaß zu dieſer Entrevue bieten bald wurde ſogar
ein Beſuch des Kaiſers in Paris aufs Tapet gebracht Alles

Fenilleton

Thraterkritik
Von Martin Feuehtwanger Halle

Nachdruck verboten
Kritiker iſt jeder Theaterbeſucher Selbſt der für den

nur zwei U j ewar nicht ſche eite gibt entweder es war ſchon oder es

ſeine nd in gewiſſem Sinn richtet ſich auch nachjeder nur nachſinem eigenen Arteil Gefällt jemandem die rote Roben
ritite er ſein Urteil etwas dämpfen wenn ein überlegter

Aber rin ſachlicher Weiſe gegen Effekthaſcherst ſchreibt
tSeidelberg wird ihm daraufhin doch gefallen

nicht a m die et mer Preſſe ſehr bedeutſam

n s T Schauſpiauch für dar Prkutnhe er und den Schauſpieler ſondern

zug
und

Jnwiefern
iſt klar daß jeder in der Zeia jeder in der Zeitung nach etwasten ſucht Es gibt Leute die an erſter Stelle den

vdere und die Novellen im Unterhaltungsteil leſen
ie Lot r mit Sehnſucht auf den Zeitungsboten ummung i Jlauderei über das Wetter die allgemeine Stim

wendig er Stadt Oertliches Zeitliches zu ſtudieren Aus
dieſes en nennt ein anderes Mitglied der Familie
en Gettdieren Ein anderer intereſſiert ſich lediglich für

äner fi ichtsſaal einer nur für die auswärtige Politik
tünſtlertt die Kurſe viele nur für die wiſſenſchaftlichen und
minder ſchen Nachrichten Aber alle gehören mehr oder

Nur den Leſern der Theaterkrititen
einſtüdie wenige gibt es die ein neues Stück oder eine Neu

n rung ſehen ohne hernach in der Zeitung nachzu
ſende deſuge a Arie S W Fe meint he

Stück erſt wenn ſie einen ausführn Bericht darüber in ihrer Zeitung geleſen haben

er

das waren nur Fühler die aber die Sehnſucht der Franzoſen
erkennen ließen den Kaiſer ſich wohlwollend zu ſtimmen

Es wäre übertrieben wollte man in ſolchen Verſuchen
nur den Ausdruck galliſcher Verſchlagenheit und Heimtücke

Es
ſteht unter dem Druck von 1870 und es weiß doch nur zu
gut daß ein Revanchekrieg ein höchſt gefährliches Experiment
wäre Seine Freundſchaft mit Rußland und England kann
es nur zu leicht in eine gefährliche Situation bringen wenn
es mit dem Deutſchen Reiche auf ſchlechtem Fuße ſteht Des
halb hat Frankreich aus dem Drange der Selbſterhaltung
in den letzten Jahren eine Verbeſſerung ſeiner Beziehungen
zum Deutſchen Reiche nie aus dem Auge verloren Von deut
ſcher Seite liegt natürlich gar kein Grund vor dieſes An
näherungswerk zu ſtören Nur müſſen wir darauf ſehen daß
wir nicht bloß mit Blumen abgeſpeiſt werden Die franzöſi
ſche Ausſtellung hindert nicht daß Frankreich ſeinen Zoll
tarif in einer uns feindlichen Weiſe erhöht hat Es muß auch
auf dieſem Gebiete ſeinen Kurs ändern wenn der Umſchwung

ſehen Frankreich iſt heute in einer ſchwierigen Lage

dauernd ſein ſoll

Paris unter Waſſer
Die Nachrichten über die Hochwaſſerkataſtrophe in Paris

Für heute morgen iſt bereits ein
weiteres Steigen der Seine angekündigt ſo daß die Kala
mität von der die Weltſtadt betroffen wurde ihren Höhe

Ueber die Situation wie ſie
ſich in der vergangenen Nacht und heute gegen morgen ge

lauten immer troſtloſer

punkt erſt noch erreichen ſoll

ſtaltete wird folgendes berichtet
Paris 25 Jan Heute morgen kurz vor 5 Uhr ſtieg plötz

lich ein Gewitter auf das mit ungeheurem Schnee
fall über Paris niederging Das Gewitter verſpricht nicht
daß die Hochwaſſerkalamität bald ein Ende haben wird Die
vom Gewitter betroffenen Teile von Paris ſowie die öſtlichen
und weſtlichen Vororte ſtehen ſämtlich unter Waſſer
Um Mitternacht wurde eine Flut welle in die Rue de
Rille getrieben in der ſich die deutſche Botſchaft und das
deutſche Konſulat befinden

Es iſt unmöglich ſofort Nachricht über etwa an den
deutſchen Gebäuden entſtandenen Schaden zu er
halten da gerade dieſe im Telegraphen und Telephonverkehr

von aller Welt ununterbrochen ſind
Jn ganz Paris ſind zurzeit über 2000 Telephonabonnenten
von jedem telephoniſchen Verkehr abgeſchnitten

Zurzeit wirft eine gewaltige Feuersbrunſt in dem
ſüdöſtlichen Teil der Stadt einen weithin ſichtbaren Schein
über Paris

gen der Seine um 25 Zentimeter wurde feſtgeſtellt Das
Waſſer dringt überall ein Die Antergrundbahn kann
den Betrieb nicht aufrecht erhalten ebenſo die Straßen
bahn der es an elektriſcher Kraft fehlt

Jm Eiſenbahnverkehr iſt die Linie Paris Lyon Me
diterrans geſtört Die Züge treffen mit großen Verſpätungen
in der Hauptſtadt ein Der Verkehr auf den Landſtraßen
iſt ſo gut wie unmöglich Der ganze Handel und die Jn
duſtrie von Paris ſtocken Sehr gefährlich iſt die Situation

Nicht alle richten ſich nach dem Urteil des Kritikers
Aber ſehr vielen iſt es maßgebend

Die Theaterdirektoren wiſſen es am beſten wie ein
ſegte mit einer guten oder einer ſchlechten Kritik ſteigt oder
ällt
Und der Theaterdirektor der hundertmal erklärt er

könne ſich nach dem Urteil der Preſſe nicht richten für ihn
ſei lediglich die eigene Meinung maßgebend wartet doch
mit Harren und Bangen auf die Zeitung denn es bleibt
ihm ſchließlich nichts anderes übrig als ſich dem all
gemeinen Urteil anzuſchließen

Für den Autor eines ernſt zu nehmenden Stückes hat
lediglich die Kritik etwas zu bedeuten Es nützt ihm gar
nichts wenn das Stück Beifall findet Melden am nächſten
Tage die Journale Der Beifall war ſtark aber das Stück
iſt nichts wert ſo kann er von keinem Erfolg reden Es
iſt ihm lieber wenn die Blätter ſchreiben Zwar konnte ſich
das Publikum für das Stück nicht erwärmen aber es birgt
großen Wert in ſich Wenn das Stück in Berlin den Zu
ſchauern gefällt aber dem Krittker nicht ſo wird es im all
gemeinen über die Grenzen von Berlin nicht hinauskommen
Anders iſt s mit Schwänken und Poſſen bei denen es ja auch
nur darauf ankommt daß ſie luſtig ſind Da heißt s Hat
man ſich amüſiert oder hat man ſich nicht amüſitert Und
die Kritik iſt meiſtens verſtändnisvoll genug das zu konſta
tieren und ſich kurz zu faſſen

Der Schauſpieler vollends wird nur von dem Kritiker
gewertet Der Kritiker verſchafft ihm ein gutes Engagement verſchafft ihm Beliebtheit beim Publikum der Krititer

bringt ihn aber auch in Mißkredit bei der Direktion bei
den Kollegen beim Publikum beim Agenten

Der Kritiker hat ein ſchwieriges und heikles Amt Und
obendrein ein höchſt undankbares Amt Er wird ſo
ſehr angefeindet daß er oft Angſt vor ſich ſelbſt bekommt
Man tritt ihm ſo ſehr entgegen daß er ſehr energiſch ſein
muß um ſein wahres Urteil aufrecht halten zu können

Viele Zeitungsleſer möchten in der Kritik ihr eigenes
Urteil ausgeſprochen ſehen Viel reden ſogar von Verſtänd

Es iſt gegenwärtig unmöglich Näheres über
den Brand in Erfahrung zu bringen Ein neues Stei

4000 Perſonen gerettet werden Die Hälfte der Einwohner
ſchaft muß anderweitig Unterkunft finden Diebe
plündern die verlaſſenen Wohnungen Die Gemeindebehörde
hat eine Abteilung Dragoner und Jäger mit der Aufrecht
erhaltung der Ruhe und Ordnung beauftragt Der ange
richtete Schaden iſt enorm

Die Funkentelegraphiepoſten des Eiffelturmes ſind voll
ſtändig überſchwemmt Das ganze Perſonal mußte den Dienſt
verlaſſen Für den Turm ſelbſt iſt keine Gefahr ſelbſt wenn
die Pfeiler im Waſſer ſtünden Für morgen wird die

Sprengung der Pariſer Almabrüchke
die bereits unterwaſchen iſt angekündigt um dem Waſſer
Durchgang zu verſchaffen Vor dem Juſtizpalaſt iſt eine
weitere erhebliche Bodenſenkung zu verzeichnen Die Be
wohner des völlig überſchwemmten Bois de Boulogne ſind
vom Verkehr mit Paris faſt völlig abgeſchnitten Die präch
tigen Villen des Pariſer Vororts Neuilly haben furchtbar
gelitten Auch in Asnisres iſt die Situation kritiſch
Der untere Teil von Saint Cloud gleicht
einem See Jn der Deputiertenkammer mußte für die
Sitzungstage mangels elektriſchen Stromes die alte Gas
beleuchtung in Dienſt geſtellt werden Jn den Wandelgängen
behalf man ſich mit Petroleumlampen Die morgige Kam
merſitzung iſt aber bereits in Frage geſtellt da auch die Gas
leitung zu verſagen droht Jm Juſtizpalaſt und im Polizei
gefängnis verſagen die Heizungsapparate Der Verkehrs
miniſter Millerand beſuchte im Automobil die am
ſchwerſten bedrohten beiden Seineufer Der Miniſter fand
daß die Lage am Louvrekai trotz der proviſoriſch errichteten
Zementſchutzmauern bedrohlich iſt Auch die am Stadt
bahnhof der Orleansbahn getroffenen Vorkehrungen ſind un
zureichend Aus den Departements Doubs und Sasne
treffen ſtündlich beunruhigende Nachrichten ein Jn den
Schneiderſchen Werkſtätten in Creuſot ruht die Arbeit voll
ſtändig

Troſtlos iſt das Bild
das die Strecke zwiſchen dem Stadtbahnhof vom Auſterlitz
bahnhof der Orleansbahn aus bietet Zwei zurückgebliebene

elektriſche Lokomotiven ſtehen bis zur halben Höhe im Waſſer
Durch die Tunnelgitter ergießt ſich noch immer die Flut Bei
der Halteſtelle St Micheval ſteht das Waſſer nahezu drei
Meter hoch Unterhalb der Statue Heinrichs IV am Pont
Neuf ſtehen die Bäume auf der kleinen Jnſel bis zur Hälfte
im Waſſer Die Fabrik für Flugapparate der Geſellſchaft
Antoinette kann die für Heliopolis beſtellten Ein und Zwei
decker die dieſe Woche abgehen ſollten infolge der Ueber
ſchwemmung ihrer Werkſtätten nicht liefern Die Verpflegung
der zahlreichen auslogierten Bevölkerung der Vororte bietet
trotz allen Eifers der Behörden und Wohltätigkeitsgeſell
ſchaften die größten Schwierigkeiten

Der Schneeſturm auf Nord und Ofſee
Wie bereits gemeldet herrſcht auf der Nordſee ein

ſchwerer Schneeſturm Der Schaden der dadurch an Schiffen
angerichtet wurde läßt ſich noch nicht feſtſtellen doch werden
bereits die erſten Schiffsunfälle gemeldet Borkum und
Helgoland melden Südoſt Stärke 8 Eine ſchwere
See ſteht in der Elbmündung und verhindert die Schiffe

nisloſigkeit wenn der Kritiker anderer Meinung iſt wie ſie
ſelbſt Der Autor glaubt immer daß perſönliches Jntereſſe
im Spiel iſt wenn der Kritiker Mängel auſdett Am
ſchlimmſten iſt der Schauſpieler Er liebt den Kritiker ſo
lange er von ihm gelobt wird Wehe aber wenn der Re
zenſent nicht mit ihm einverſtanden iſt Der Kritiker darf
noch froh ſein wenn er dann nur ein Banauſe iſt

Der Laie ſtellt ſich den Beruf des Kritikers ideal vor
Er malt es ſich ſo ſchön aus wenn man ſeine Meinung
ruhig und beſtimmt der Oeffentlichkeit vorlegen darf Was

weiß er von den peinlich berührenden Briefen beleidigter
Autoren und beleidigter Schauſpieler was weiß er von all
dieſen Droh und Freundſchaftsbriefen und den gewaltſam
herbeigeführten mündlichen Unterredungen die fortwährend
an der Objektivität des Kritikers rütteln

Gar zu gern nimmt der gekränkte Autor und der ge
kränkte Schauſpieler eine perſönliech Abſicht an Er kann
es nicht glauben daß der Kritiker ſeine ehrliche Meinung
zu Papier gebracht hat und er kann es nicht unterlaſſen
dies dem Kritiker mündlich oder ſchriftlich zu erklären
Tenöre ſollen in dieſer Hinſicht noch ſchlimmer ſein als
Liebhaber Den mündlichen Unterredungen ſucht der Re
zenſent aus dem Wege zu gehen Die Briefe verleibt er
ſeiner Sammlung ein die gewöhnlich ſehr große Dimenſionen
angenommen hat oder er wirft ſie in den Papierkorb

Es iſt unklug wenn er in liebenswürdiger Weiſe dieſe
Briefe mit ein paar höflichen Zeilen beantwortet Der
Schauſpieler hebt ſie ſich für ewig auf und freut ſich dar
auf dem Kritiker damit einen Poſſen ſpielen zu können

Wie wenige ſind es aber die einſehen daß den Kritiker
mit dem Theater nichts verbindet als die Liebe zur Kunſt
und daß ſich unter Hunderten höchſtens einer findet der
nicht ehrlich iſt in ſeinem Urteil

Objektivität verlangen ſie vom Rezenſenten Nu
darin kann man von Obijektivität reden daß er beiſpiels
weiſe konſtatieren kann ob der Aufbau gut iſt ob die Ex

ion überſichtlich iſt Auch ine dieſe See in giee men Wſceniermis
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ruht der geſamte Schiffoverkehr Der Schneeſturm h t mit
ungeſchwächter Kraft an die Eiſenbahnzüge treffen mit ganz
erheblichen Verſpätungen ein Auch in Hamburg hat das
heftige Schneetreiben noch nicht nachgelaſſen wenn auch hier
der Sturm nicht mehr mit derſelben Heftigkeit weht Der
Str nbetries erlitt während des ganzen Tages ernſte

rungen
Bei ſchwerem Südoſtſturm begleitet von ſtarkem Schnee

fall kenterten in der Strander Bucht 2 Laböer Fiſcherboote
Der Bahn der beiden Kutter gelang es ſi zur Kiel
ihrer Fahrzeuge ſo lange zu halten bis Hilfe durch ein
Schnellboot aus Friedrichsort und durch eine Zollbarkaſſe des
Zollwachtſchiffes kam Nach unſäglichen Mühen gelang die
Rettung Eins der Fiſcherboote ging dabei unter Der
orkanartige Südoſt treibt das Föhrdewaſſer über die Ufer
Das Waſſer hat ſämtliche Föhrdeniederungen überflutet Es
ſteigt noch weiter Alle von Norden einlaufenden Züge er
leiden wegen koloſſaler Schneeverwehungen ſtundenlange Ver
ſpätungen

Deutſches Reich

Zum bevorſtehenden Rücktritt
des Herrn von Schoen

Von unſern Mitarbeiter
Berlin 24 Januar 1910

Jn der Preſſe taucht wieder einmal die Nachricht auf
Laß Herr von Schoen von ſeinem Poſten zurückzutreten ge
denke nur wird diesmal ſein Rücktritt mit den letzten An
griffen auf das Auswärtige Amt in Verbindung gebracht
Dies entſpricht wie wir zuverläſſig wiſſen durchaus nicht
den Tatſachen Wer Herrn von Schoen näher kennt wird
ohne weiteres zugeben müſſen daß dieſer wenn er ſich durch
die Angriffe auf das Auswärtige Amt würde betroffen
fühlen nicht den Wunſch nach einer anderen diplomatiſchen
Veſchäftigung hätte laut werden laſſen im Gegenteil er
wäre dann ohne weiteres um ſeinen Abſchied eingekommen
Jn Wirklichkeit liegen die Verhältniſſe ſo daß Herr von
Schoen ſchon mit dem Rücktritt des Fürſten Bülow Wünſche
auf einen Botſchafterpoſten mit ſich herum getragen hat
Daß der Staatsſekretär jedoch dem Auswärtigen Amt er
halten blieb war darauf zurückzuführen daß Herr von Beth
mann Hollweg dem die äußere Politik noch zu neu war
einen Berater haben mußte der auf Grund längerer Praxis
in allen Sätteln gerecht war Wenn man Herrn v Schoen
jetzt im Zuſammenhang mit der deutſchen Botſchaft in Paris
nennt ſo geſchieht es wohl hauptſächlich deswegen weil man
in unterrichteten Kreiſen weiß daß Fürſt Radolin nach
Ruhe ſtrebt und daß gerade die Erledigung franzöſiſcher
Fragen dem Staatsſekretär am beſten lag Ob Herr von
Schoen tatſächlich nach Paris gehen wird und wann dies
etwa geſchehen könnte läßt ſich jetzt noch nicht ſagen Tat
ſache iſt immerhin daß er auf franzöſiſcher Seite gern ge
ſehen werden dürfte und daß er dort ein Erbe antreten
könnte daß ſorgfältig vorbereitet war Von einer Dienſt
müdigkeit des Herrn von Schoen kann wenn ſeine Wünſche
Berückſichtigung finden gar keine Rede ſein

W Eſſen Ruhr 25 Januar Prip Tel Der
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ſache in erſter Linie gegen die

Rheiniſ eſtfäliſchen Jeitung wird aus Berlin gemeldet
daß Herr v Sch wahrſcheinlich zurücktritt und Herr von
KiderlenWächter der deutſche Geſandte in Bukareſt Staats
ſekretär des Auswärtigen wird

Die gewaltige Demonſtration
L C Die preußiſche Statiſtik über die Ergebniſſe der

letzten Landtagswahlen gibt Herrn Dr Leo Arons Ver
anlaſſung ſich in den Sozialiſtiſchen Monatsheften ſehr
ſkeptiſch über die gewaltige Demonſtration auszuſprechen
die ſeine Partei die Sozialdemokratie mit der Be
teiligung an dieſen Wahlen vollführt haben ſoll Er weiſt
nach daß während bei der Reichstagswahl 1907 über
1 800 000 ſozialdemokratiſche Stimmen in Preußen abgegeben
wurden bei der Landtagswahl 1908 noch nicht ganz 600 000
Mann ſozialdemokratiſch wählten alſo nur etwa 33 Proz

Jnm großen und ganzen aber iſt der Kritiker ſubjek
t i v und die Rezenſion ſoll auch ſubjektiv ſein Ob ein Stück
Fat ob die Darſtellung gefällt iſt lediglich Sache des
Geſchmacks Es iſt verſtändlich wenn jemand ſagt Mir
gefällt diefes Kleid Aber es iſt auch verſtändlich wenn ein
anderer von elben Kleid baat Mir gefällt es nicht
Vielfach iſt der ack von der Zeitſtrömung abhängig
Darum ſtimmen die Rezenſionen verſchiedener Kritiker auch

häufig Krit daßan kann vom Kritiker verlangen er keine privaten e nimmt ſondern daß er lediglich ſeine Ex
findungen widergibt und die ſubjektiv

Niemand verlangt dann von dem Fnn d daß es
dem Kritiker der Zeitung beiſtimme Die Zeitung verwendet
für den Poſten des Kritikers jemand anderen als für den
des Berichterſtatters Eine Kritik iſt kein Bericht Sie
iſt er Ausdruck des perſönlichen Empfindens Ein Kunſt
w Der der ſich ſelbſt Kritiker genug iſt kann ſich darane r Wer es nicht iſt für den a der Kritiker ein

er
reilich ſoll der Kritiker nicht darauf ausgehen die

ſchlechten Seiten des Stückes und der Aufführung zu ſuchen
Der Kritiker ſoll kein Nörgler ſein Aber er ſoll die ſchlechten
Seiten ſo W 4 halten wie die guten
Und der ſo von fremden Einflüſterungen nicht be

tören laſſen

t 2

Theater und Musik
Autorenabend Agnes Miegel

Literariſche Geſellſchaft

a M 24 Januargnes Miegel iſt erſt 30 Jahre alt und tr nimehr unbekannt an kennt elne kleine ichte e
weiß auch daß ſie einige Gedichtbände herausgegeben
man indes nie von größeren Arbeiten aus ihrer

rin rt Ob ſolche eren entzieht ſich ner
Miegel iſt eiu be en h wei e ln e t

a der Reichstagswahl Tauſende von

en bei der Land ahlt A da die Tate Mat l Ter
er fährt fort

Von allen Seiten hieß es auf dem preußiſchen Parteitag
von 1907 wenn die Maſſen in Preußen etwas erreichen wollten
dann müßten ſie Opfer bringen dann müßten ſie auch ihre
Haut zu Markte tragen Daß die Sozialdemokratie bei ge
heimer Wahl auf preußiſchem Gebiete mehr als 15 Millionen
Wähler auf die Beine bringt das hatten ſchon die Reichstags
wahlen von 1907 gelehrt jetzt galt es für die Maſſen unter
voller Erkenntnis der Möglichkeit von Opfern in öffent
licher Abſtimmung zu zeigen daß ſie ſich zur Sozialdemo
kratie bekennen daß ſie deren Wahlrechtskampf mitfechten
wollten koſte es was es wolle

Daß es ſelbſt unter dem Dreiklaſſenwahlſyſtem mit ſeiner
öffentlichen Abſtimmung möglich iſt Gewaltiges zu leiſten
haben die Polen bewieſen die in 29 Kreiſen eine Wahlbe
teiligung von mehr als 70 Proz erzwangen bis hinauf zu
87 Proz im Kreiſe Witkowo während die allerbeſten ſozial
demokratiſchen Kreiſe unter 70 Proz Wahlbeteiligung blieben
Dabei herrſchen in jener Gegend die Konſervativen Witkowo
wählt zum Landtag in Gemeinſchaft mit Gneſen wo die Wahl
beteiligung 82 Proz betrug Gewählt wurde der konſervative
Landrat Dr Dionyſius von 165 Wahlmännern gegen 122
polniſche Auch hier iſt alſo die offene Stimmabgabe für den
einzelnen Polen keineswegs ungefährlich Trotzdem brachten
die Polen bei der Landtagswahl einen Prozentſatz ihrer Reichs
tagswähler auf der ſogar den der Berliner Sozialdemokraten
noch übertrifft

Arons faßt ſich dahin rer daß die Beteiligung
der Sozialdemokratie an den Landtagswahlen abgeſehen
von Berlin und verſchwindend wenigen anderen Bezirken
keineswegs die Geſtalt einer gewaltigen Demonſtration
angenommen habe Jn der überwältigenden Zahl der Be
irke haben die Maſſen verſagt Verſagten ſie aberſchon gegenüber den Opfern die die Beteiligung an der
öffentlichen Stimmabgabe für die Sozialdemokraten im Ge
folge haben konnten ſo darf man um ſo weniger er
warten daß ſie die Opfer auf ſich nehmen
wollen die Straßendemonſtrationen inPreußen vermutlich der Maſſenſtreik ſicher
mit ſich bringen

Dieſe Worte ſind nur zu unterſchreiben Und es iſt
gut daß ein Sozialdemokrat ſelbſt den Herrſchaften von
Schritten abrät deren Konſequenzen nur die wenigſten
tragen zu wollen in der Lage ſind

4ſozialdemokratiſchen Sti
n

timmen

r nur vere Mit R

Der neue Arbeitskammergeſehtzentwurf
Der Frkf Ztg wird aus Berlin gemeldet Der Entwurf

eines Arbeitskammergeſetzes der den Bundesrat beſchäftigt
lehnt ſich eng an die Komm Beſchlüſſe der vorigen Seſſion an
Die Arbeitskammer ſoll auf Anruf der Beteiligten beim Ab
ſchluß von Tarifverträgen mitwirken kann ſelbſtändige
Umfragen über gewerbliche Verhältniſſe veranſtalten
kann an der Verbreitung von werktätigen Ar
beitsnachweiſen teilnehmen Bei Feſtſtellung der dem
Geſetz unterworfenen Kategorien der Arbeitgeber und Arbeit
nehmer ars Techniker Werkmeiſter und Betriebsbeamte
ausgeſchloſſen ſein

Varlamenkariſches
Das Gerichtskosten Gesetz

O Berlin 25 Januar 1910
L O Aus parlamentariſchen Kreiſen ſchreibt

man uns
Der dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe vorliegende Entwurf

über die Abänderung des preußiſchen Gerichtskoſtengeſetzes ver
folgt wie es gewöhnlich bei Abänderung von Koſtengeſetzen der
Fall iſt weſentlich fis kaliſche Zwecke Anter Zugrundelegung
einer Statiſtik der Einnahmen pro 1904 wird auf eine Mehrein
nahme von ungefähr 3 Mill auch zu rechnen ſein Die Erhöhung
bezieht ſich auf eine Steigerung der Hauptgebühren um 10 Proz

ioſtengeſeh die Einrichtung der verſhatetmng

in Schreibgebühren und
Pauſchquantum wird gebildet durch
einzelnen Gebühren für jeden Akt m
Mark und dem Höchſtbetrage von 20 Mark
Deckung der nicht zu erſetzenden baren Auslagen dienenden
ſätze werden nur in gewiſſen Fällen Schreibgebühren zu dem u
0,10 Mk auf 0,20 Mk pro Seite zu erhöhenden Satze und m
lagen für Telegraphen und Fernſprechgebühren berechnet v
Anrechnung ſoll aber auch dann ſtattfinden wenn Auslkla

r entſtanden ſind genes Weiteren werden für einzelne richterl ndlſondere Erhöhungen in Ausſicht genommen und e ſehen de

Mehreinnahme durch Erhöhung der Annahme des Werts beivermögensrechtlichen Angelegenheiten auf 3000 Mark ausnah mdt
weiſe niedriger bis 300 Mark und höher bis 60 000 Mart h
erwarten Wenn auch nicht unerhebliche Herabfehungen ver
ſchlagen werden ſo werden doch alle bezeichneten Zuſchläge
trächtliche Mehrkoſten verurſachen

Wenn man die einzelnen Erhöhungen beſonders prüft
wird man deren Berechtigung unter Anerkennung der Aenderun
der Geldverhältniſſe der allgemeinen Finanzlage und der wachſen
den Ausgaben der Juſtizverwaltung darunter auch der Schrei b
löhne nicht verkennen können Auch muß berückſichtigt werden
daß die weſentlich im Privatintereſſe vorgenommenen Handlunge
der freiwilligen Gerichtsbarkeit die hauptſächlich in Vetrt
kommen zum größten Teil von begüterten Klaſſen vorgenommen

werden Bei der Häufung der Erhöhungen durth
prozentuale Zuſchläge durch die Pauſchgebühr und die Erhöhun
des Satzes oder auch des Wertes des Gegenſtandes kann aber ein
Mehrausgabe für den einzelnen Akt eintreten die nicht gebilligt
werden könnte Eine ſorgfältige Nachprüfung der Einzeln
beſtimmungen des Entwurfes im Hinblick auf die Geſamtwirkung
iſt daher ſehr am Platz

Parteinachrichten
Eine Landtagserſatzwahl in Hagen Schwelm iſt durz

den Tod des Abg Reinhart Schmidt Elberfeld erfor
derlich geworden Wie der Draht aus Ha gen meldet wird
das Kreiswahlkomitee der Freiſinnigen Volkspartei den
Fabrikanten Auguſt Bilſtein aus Altenvörde Kreis
Schwelm als Kandidaten vorſchlagen

zKleine politiſche Nachrichten
Miniſter Sydow
wohnte geſtern einem Stiftungsfeſt des Vereins zur Förderung
des Gewerbefleißes in Berlin bei an dem auch die Chefs der
erſten Jnduſtriefirmen Deutſchlands teilnahmen Der Miniſter
hielt einen längeren Vortrag über die heutige Wirtſchaftspolitit
und beleuchtete die deutſchen Arbeiterverhältniſſe Wenn die
Jnduſtrie alle Kräfte einſetze ſchloß Herr Sydow um der
Situation Herr zu werden ſolle es an der Unterſtützung der Re
gierung nicht fehlen Die Jnduſtrie müſſe aber auf eigenen Füßen
feſt ſtehen und zu dieſem Behufe alle intellektuellen und morali
ſchen Kräfte zuſammenfaſſen damit ſie ihr hohes Ziel erreiche
Zur Abwehr der Schiffahrtsabgaben
iſt die Elbſchiffahrtsakte ein treffliches Hilfsmittel Die Elh
ſchiffahrtsakte kann als internationaler Vertrag nur abgeändert
werden mit Zuſtimmung aller daran beteiligten Staaten Dazu
gehört auch Oeſterreich Nun wird aber aus Prag gemeldet
Der öſterreichiſche Handelsminiſter erklärte der Handelskammer
Oeſterreichs ablehnende Haltung gegenüber deutſchen
Schiffahrtsabgaben bleibe unverändert
Aus den Sitzungen des Wirtſchaftlichen Ausſchuſſes

Nachdem der Wirtſchaftliche Ausſchuß in ſeiner
geſtrigen Sitzung von den zwiſchen Berlin und Waſhington in
der Handelsfrage geführten Verhandlungen Kenntnis genommen
und dabei die Vollſtändigkeit des darüber vorgelegten Materials
anerkannt hatte ſprach er ſeine völlige und unein

bündeten Regierungen aus Wegen der weiteren Be
handlung der Angelegenheit wurden dem Ausſchuß mehrere Fragen
vorgelegt deren Erörterung dahin führte daß ſich im Sinne de
bisher von den Verbündeten Regierungen eingehaltenen Richtwobei die Mindeſtgebühr von 0,20 Mk auf 0,50 Mk erhöht wird

Dazu tritt im Anſchluß an die am 1 April 1910 in Kraft tretende

von vornherein ihrer Vorleſung mit der größten Sympathie
entgegentritt

Und die Sympathie hielt an als die Dichterin las
a Effekthaſcherei iſt ausgeſchaltet Kein kraſſer Ton
eine brutale Note durchbricht die Ruhe die über ihren Ge

dichten und Liedern ſchwebt
Sie ſingt vom Leid der Einſamen der Verlaſſenen der

Unglücklichen von der Freude der Glücklichen von der
Mutterliebe und der Kinderliebe von der Totenſtille vom
Frieden Fein empfundene Gedanken einer großen Frau
mit einem weiten weichen Herzen Die Gedichte haben nicht
die betonte Vornehmheit und das betonte Sich Beſcheiden
eines Falcke auch nicht das Grübelnd Gedankliche eines
Richard Dehmel nicht das Stark Schäumende eines Detlev
von Liliencron nicht das Sinnlich Schwüle der Jüngſten
auch nicht das Fremde Zurückhaltende Richard Schauhals
Es läßt ſich ſchwer ſagen was uns dieſe Gedichte und dieſe

h e lieb macht daß eine unendliche Weichheit in uns
nzieht

Sicherheit nicht robuſte Kraft Vornehmheit nicht
Affektiertheit h Liebe zu allem Schönen zarte
Empfindung So können ſich die Dichtungen in aller Herzen
einſchmeicheln und überall werden ſie eine hochwillkommene

Gabe Jch nenne Das e eidekraut das das
junge Mä zur Braut ie Witwe die nur mehrein halbes Daſein führt das chlichtſchmerzliche Allerſeelen

Eine Proſaarbeit erzählt eine Legende von dem armen
Bettelkind das die reichen Kinder die an gefüllter Tafel
ſitzen und in Spitzenkleidern und Seidenſchuhen einen a
tangen um g für die ſterbenskranke Mutter bittet
und das mit Gelächter davongeiagt wird Der Fluch der
armen Kleinen aber nimmt bittere Rache Die Sage iſt
klar und frei in der Sprache Sie übte geſtern eine tiefe
Wirkung auf die Zuhörer aus trotzdem das Thema nicht
neu

weiten Teil des Abends las Agnes l voren iſtoriſhe Balladen Sie ſind klar und über
w

I ählt ſind auch im 7377 eſt und ſtark Trpermügen ſie nicht ſo zu wirken Miegels ar
Vielleicht auch war man ſchon etwas ermüdet durch die

deshalb weil die Lyrik derr h ne Einen auf de ngen

linien ein all gemeines Ein verſtändnis ergab

Und pAlles was Schönes die Erde gebar
Muß ſich in Wechſel erneuen
Blühten die Roſen das ganze Jahr
Würden ſie wen ger uns frenen

wie Julius Rodenberg ſagt
Gebet das den Antetgang des frommen Manaſſe und

ſeiner Familie während einer Judenhetze behandelt
Das Auditorium brachte den ſympathiſchen Dichtungen

das lebhafteſte Jntereſſe entgegen und zeigte dieſes in
reichem Applaus

Jedenfalls iſt es ſehr rühmenswert von der Literariſche

mittelte die noch nicht allgemein bekannt iſt
m f

Hofrat Schlenther Theaterkritiker
ur r Dr Paul Schlenther nach Berlin und

weihten Kreiſen ſchon Wir ſchrieben ſchon darübelHeute kündigt das Berl Tagebl Se h

e n da S i See der genFebruar die ng ener Burgtheaters nieder
legt r 1 Oktober in den Redaktionsverband des Beb

ner Takehrt ſomit nach elfjähriger Abweſenheit er wuW rektor der Pierte Hofburg ernannt wieder nah
erlin zurück

Der Direktorpoſten am Stadttheater Elberfeh
Um die Direktorſtelle am Stadttheater die durch d

Peruſung des Hofrats Otto nach Bremen erledigt iſt
ch ein gar utzend Reflektanten beworben Die d
etzung wird aber nur bis 1911/12 erfolgen dem Jahre t
er Kontrakt des Direktors Ockert in Barmen abläu

iſchen den ſtädtiſchen W und den beide
daiter de v Wied i der beiden Stad

e ervereinigung derElberfeld und Barmen herdeigefuhet werden muß

geſchränkte Billigung des Vorgehens der Ver

ülcher

Das Wedrtvollſte dieſer Gedichte des 2 Teils war des

mit ih
D

Geſellſchaft daß ſie uns die Vorleſung einer Dichterin ver m

wiederkehren würde wußte man in eing

latts eintreten wird Dr Paul len

ereinen G derrſcht nämlich Uebereinſtimmun
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wanderung Es iſt ein Bild von tragiſcher Wucht
sZanzes Volk auf der Wanderung Manche Ortſchaften ſind

mit ih

J über das A

Perſtanden dem Bei

FranAuſentalte d a nd habe ſich wä
in anden erklärt und ſogar eine Reiſe na

ro
J nglückliche F

ufteteuue Quelle verlautet u t UnterWie n Unſteiung des re äree m zwar r
v t man darauf daß die Aufteilung bis zum Jahre 10911 er

land und das Nordſee Abkommen
Jn dem Bericht der Kommiſſion der Erſten holländiſchen

er über das Nordſee Abkommen heißt es Man hat daran
reiſe ob Holland Vorteil aus dem Abkommen ziehen könne

ſeine Neutralität nicht verbürgt Jn einem Anhang zum
icht drückt Senator van Heeckere der frühere Geſandte in

7 den Wunſch aus es möge in einer Zufatz Er
ktärung zu dem Nordſee Abkommen eine Bürgſchaft dafür

ben werden daß Deutſchland und England im Fall
Pe Krieges die Neutralität Hollands achten würden

Heer und Flotte
Geueraloberſt Frhr v d Goltz
iſt geſtern abend nach mehrmonatigem Aufenthalt in der Türkei
nach Berlin zurückgekehrt Freiherrn von der Goltz iſt der Aufent
halt bei der türkiſchen Armee offenbar ſehr gut bekommen mit
ſeinem wettergebräunten Antlitz machte er einen durchaus friſchen
Eindruck

Hof und Perſonalnachrichten
Als künftiger Ober präſident der Provinz

Brandenburg wird Oberpräſident v Wind heim in
Kaſſel bezw Regierungspräſident v der Schulenburg in
Potsdam genannt Wie weiter verlautet dürfte Generalmajor

Boehn der Kommandant von Berlin an die Spitze der
Diviſion treten die durch die Ernennung des Generals von

Fabeck zum Kommandierenden General des XV Armeekorps frei

geworden iſt e
Ausland

Der wirtſchaftliche Ruin der Juden
in Rußland

D Aus Kowno wird der N J von ihrem dortigen
Korreſpondenten geſchrieben
Die jüdiſche Bevölkerung in den ruſſiſchen Weſtgouver
nements namentlich in den Klein und Mittelſtädten bietet
gegenwärtig ein erſchütternd düſteres Bild Hunderttauſende
ſtehen einfach dem gänzlichen Ruin gegenüber Handel und
Gewerbe Jnduſtrie und Handwerk liegen darnieder Ein
paar Mühlen in einem Orte das iſt die ganze Jnduſtrie
einige jüdiſche Schuhmacher und Schneider das ſind die
Handwerker Man begreift es nicht wovon leben denn
eigentlich all dieſe armen Juden Womit friſten ſie ihr
trauriges Daſein Woher bekommen ſie auch nur die un
entbehr lichſten Exiſtenzmittel um nicht zu verhungern
Auf ſolche Fragen erhält man die Antwort aus Amerika
Afrika Auſtralien Die dorthin ausgewanderten Ver
wandten ſchicken den Zurückgebliebenen das Geld für ihren
Unterhalt bis dieſe ſelbſt hinfahren Das Streben der
meiſten zu Hauſe Verbliebenen iſt ebenfalls nach der
Neuen Welt hinüberzukommen Dieſer Zug

hölt mit ununterbrochener Stärke an Der größte Teil der
jüdiſchen Bevölkerung in dieſen Gouvernements fühlt ſich
immer in Bewegung an der Schwelle der Emigration Da
durch wird naturgemäß jeder Unternehmungsgeiſt gelähmt

J jede ſoziale und geſellſchaftliche Jnitiative unterbunden die
das Bewußtſein ſicherer Stetigkeit der perſönlichen und wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe zur Vorausſetzung hat Gegenüber
dieſer Kraft und Mutloſigkeit im Jnneren ſteht ein fort
währender zielbewußter mit reichlichen Mitteln und maß
loſer Brutalität organiſierter und durchgeführter umfaſſender
Angriff von außen her Es iſt der von der polniſchen Jn
telligenz und Geiſtlichkeit organiſierte Boykott der jüdiſchen
Händler und Gewerbetreibenden der ſich über das geſamte
Weſtgebiet Rußlands erſtreckt Die nationalpolniſchen
Kooperativgeſellſchaften und Konſumgenoſſenſchaften die den
geſamten Einkauf der nichtjüdiſchen Bevölkerung an ſich ge
riſſen haben tragen nicht ſo ſehr den Charakter wirtſchaft
licher Selbſthilfe als vielmehr die ausgeſprochene

J Tendenz des Kampfes gegengeg die Juden dieſtatutenmäßig von ihnen ausgeſchloſſen ſind während in den
wenigen derartigen jüdiſchen Genoſſenſchaften auch Nichtjuden
Mitglieder ſein können und es auch häufig ſind

Dieſer feindlichen Uebermacht vermag die niedergedrückte
jüdiſche Bevölkerung nicht den geringſten Widerſtand ent
gegenzuſetzen And ſo bleibt ihr nur eine Hoffnung die v

in

wie ausgeſtorben Menſchenleere Straßen verſchloſſene
P ZDaufer kein Handel keine Betätigung keine Regſamkeit Jn
den Schulen fehlen Schüler jeden Tag aufs neue ſie ſind

ren Eltern ausgewandert
di Das hat die er Regierung mit ihrer Politik
e Juden und die Polen gegeneinander zu hetzen und die
Juden in dem famoſen Anſiedlungsrayon uſammenzu
pferchen glücklich erreicht

Aehrenthals Abſtieg
I Die Wiener Zeit bringt unter dem Titel Aehrenthals Ab ſt ie g einen bemerkenswerten Artikel aus Verun

Wrem AehrenthalJnterview des Vertreters des Nowoje
ten t Weſſelitzky deſſen Mitteilungen wegen des ſchlech

Jindrucs teilweiſe dementiert worden ſeien
er Artikel ar aus Aehrenthal habe es nicht

roh Beiſpiel der deutſchen Politik zu folgen dieAblhl er Mißhelligkeiten der Annexionskampagne nach dem
wuhteuß der Aktion die Beziehungen zu Rußland zu beſſern

Aehrenthals Polemiken mit Jswolsky hätten ſtei
gende Beſorgnis erregt Der rege Erzherzog

d rend ſeines Berliners mit der Richtung der deutſchen Politik durchaus

u Petersburgda Sſicht genommen um nach dem Rechten zu ſehen doch ſei
jekt an Wiener Einflüſſen geſcheitert Dann ſei der

wieder OJeitig z
mee e

i i gen r b ren m reFeuer gegoſſen ſe ar ein gleichRüctrikt nie n J
m Weinhaus Broskowshſci

Die engliſchen Wahlen
4 Wie aus London unterm 24 d M uns telegra

phiert wird waren bis 11 Uhr abends die Re
ultate von 523 Wahlen bekannt Es ſind gewählt 221
nioniſten 204 Liberale 33 Mitglieder der

Arbeiterpartei und 69 Nationaliſten
Die Unioniſten haben 101 die Liberalen 17 die Arbeiter

2 S gewonnen Jn Southwort iſt der liberale Baron des
oreſt unterlegen z Tottenham wo die Unioniſten den
ieg ſchon in der Taſche z haben glaubten wurde der libe

rale Advokat Aldin gewählt
I7

Lord Beresford über die engliſche Kriegsmarine
H London 25 Jan Der bekannte Admiral Lord

Beresford erklärte nach Mitternacht als er die Ergeb
niſſe des rin Wahltages in einem Kreiſe bekannter
Politiker beſprach daß er keine Genugtuung von dem neuen

Parlamente bezüglich der Flottenforderung empfinden könne
und der Zukunft mit Bangen entgegenſehe nun würde
er jedoch ſämtliche größere Städte des Landes beſuchen um
dem Volke die Augen über die Lage der engliſchen Kriegs

marine zu öffnen

Kleine Tagesnachrichten
Ein Spion

Wie den Blättern aus Podwolosziska in Galizien ge
meldet wird wurde dort ein öſterreichiſcher Offizier verhaftet der
unter dem dringenden Verdacht ſteht Spionage getrieben zu haben

Er wurde in das Lemberger Garniſonsgericht eingeliefert
Annäherung zwiſchen Bulgarien und Serbien

Zwiſchen den Höfen von Belgrad und Sofia wurde verein
bart daß Kronprinz Boris von Bulgarien im Februar nach Bel
grad kommt um den jetzigen Beſuch des Kronprinzen Alexander

zu erwidern
a

Gerichtsverhandkungen

Strafkammer
Halle 22 Januar

Komische Anzeige eines Komikers
Der ſchon mehrfach vorbeſtrafte 36jährige Artiſt Otto

Schimpf von hier ſeiner Spezialität nach Komiker hatte
eines Novemberabends den Oberpollinger mit ſeinem Beſuche
beehrt Er hängte ſeinen Pelz entgegen ſeiner Gewohnheit mitten
im Lokal an einem Pfeiler auf während er ſonſt als bekannter
Stammgaſt das Kontor als Aufbewahrungsort für ſeine Ueber
zieher benutzt hatte

Der Jnhaber des Lokales gab einem Kellner vorſorglich die
Weiſung den Pelz ins Kontor zu tragen Auch rief er dem Ko
miker bei deſſen Weggang zu Schimpf den Pelz mitnehmen
Schimpf zog aber wutenbrannt ab und behauptete ſein Pelz ſei
ihm geſtohlen Zu einem Kellner äußerte er drohend wenn
ihm der Pelz nicht bis morgen früh wieder zugeſtellt ſei ſo werde
er Anzeige wegen Diebſtahls erſtatten Der Lokalinhaber
ſandte dem ſonderbar Erzürnten die Hausſchlüſſel durch einen
Kellner nach worauf Schimpf die Drohung wiederholte

Am anderen Tage dem Bußtage begab ſich der Komiker i
der Tat auf die Krimingalpolizei und erſtattete hier die
Anzeige ein Kellner des Oberpollinger habe ihm ſeinen Pelz ge
ſtohlen Der anweſende Kriminalbeamte fand die Anzeige des
Komikers komiſch und gab ihm den dringenden Rat ſich ſeine
Angaben doch ja nochmals reiflich zu überlegen damit
er ſich nicht etwa Unannehmlichkeiten wegen wiſſent
lich falſcher Anſchuldigung zuziehe Schimpf erklärte
aber erregt er verlange von der Kriminalpolizei Schutz und keine
Zurechtweiſung

Er forderte dann den Beamten auf ihn nach dem Ober
pollinger zu begleiten Als der Beamte das ablehnte holte ſich
der Komider zwei Meſſenger Boys und rückte mit ihnen in das
ſo eigenartig verdächtigte Lokal Hier erhielt er ohne weitere
Umſtände den ſo ſchmerzlich vermißten Pelz zurück

Die warnende Vorausſage des Kriminalbeamten ging nun in
Erfüllung der Komiker wurde infolge der eigentümlichen
Komödie die er um den Pelz in Szene geſetzt hatte wegen
wiſſentlich falſcher Anſchuldigung angeklagt Der Staatsanwalt
bezeichnete die Handlungsweiſe des Angeklagten als recht ſonder
bar und nur durch Großtuerei erklärlich ein ſo leichtfertiges Vor
gehen verdiene einen empfindlichen Denkzettel durch eine Gefäng
nisſtrafe von einem Monat Die Strafkammer erkannte dem An
trage gemäß

Die Liebestragödie eines Stndenten
Nachdr verb S u H Freiburg i Br 23 Jan
Unter großem Andrange des Publikums namentlich von

Damen fand vor dem hieſigen Schwurgericht die Verhandlung
gegen den früheren Studenten der Philologie Karl Fiſcher
ſtatt der am 27 Februar v J ſeine Geliebte die 24jährige
Kellnerin Marie Walſer erſchoß und ſich dann ſelbſt zu töten
verſuchte Er brachte ſich eine ſchwere Verletzung in der Lunge
bei von der er aber zur Zeit wieder vollſtändig hergeſtellt zu ſein

Die Vernehmung des Angeklagten entrollte das Bild
einer Studentenliebe die nicht gerade zu den Höhen des Lebens
führte Während einer Trennung von ſeiner Geliebten entwickelte
ſich bei ihm die fixe Jdee daß dieſe ihm untreu geworden ſei
Er äußerte verſchiedenen Bekannten gegenüber Selbſtmordgedanken
Auch kam es bei einer Zuſammenkunft mit dem Mädchen in Frei
burg zu einer ſehr erregten Szene die aber ſchließlich mit einer
Verſöhnung endete Am Abend des 26 Februar beſuchte Fiſcher
ſeine Geliebte in deren Wohnung und blieb die Nacht bei ihr
Als am Morgen des nächſten Tages ein Schutzmann anklopfte

v
eine zweite in die Bruſt Das Mädchen iſt am nächſten Tage ge

Die Sachverſtändigen billigten dem Angeklagten keine

ſcheint

um den Angeklagten in einer Diebſtahlsangelegenheit fe
ſchoß Fiſcher ſeiner Geliebten eine Kugel in die Schläfe u

ſtorben
Strafausſchließungsgründe zu worauf ihn der Gerichtshof
Totſchlags zu zwei Jahren Gefängnis verurteilte
6 Monate der Unterſuchungshaft wurden in Anrechnung gebracht

r 3 o ne p ſa n 4 7 e er riedlich e Rerxfts 5

ung der ächt ſigteiten ause dolien Leine oper n
eitziele großer Mächte vonlichen Momenten nicht abhangig bleiben

Karpfen und andere delikate

A i v 4 9 e e 3 e r
4 Vermischtes

DDüſtere Bilder
berniſche Dorf Unter Tr B Cour
Kanton Bern entwirft ein Augenzeuge im Wer r
Alle Straßen ſind dort aufgewühlt die Brücken ze
An der Stelle der Gärten liegen große Ki
Scheunen Ställen Kellern un

e

Zimmern
Waſſer Jn dem genannten Dorfe wird die jerei
als Hausinduſtrie betrieben Die Ortſchaft ſetz aus
einer Anzahl von kleineren Bauernhöfen n en Ein

ſchützte ſie vor ets großen Meter dic 5 am t u re rermengen m renden FluſſeDamm brach zuſammen und das Kaſſe flutete ins Dorf
Jm Hemd mußten ſich die Bewohner der niederen Häuſer in
die oberen Stockwerke und auf die Dächer flüchten Alle
Möbel ſchwammen umher die Betten an den Decken Mit
vieler Gefahr und Aufopferung gelang es die Bedrängten
z retten Ein Vater wurde durch den Lärm des toſenden

aſſers geweckt Er wollte die Türe öffnen aber in Bruſt
höhe kam ihm dieſes ſchon entgegen Sofort packte er zwei
ſeiner Kinder gltus die etwas höher en Fenſter
und brachte die Kinder auf eine in das obere Stockwerk füh
rende Treppe Ein drittes Kind ein ſechsjähriges Mäd
chen übergab er der ſiebzehnjährigen Tochter Kaum waren
die beiden etwas außerhalb des Fenſters gelangt als ſie in
die Flut gerieten und fortgetragen wurden Der Vater
prang ihnen ins Waſſer ſiach wurde aber vom Strudel er
aßt und konnte ſich nur durch das Feſthalten an einer Tele

graphenſtange retten Die ältere Tochter wurde Segen einen
Gartenzaun geſchwemmt und konnte ebenfalls geborgen wer
den Das kleine Mädchen aber fand man erſt am Morgen
als Leiche unter einem Bretterhaufen Aehnliche Szenen
haben ſich wohl da und dort abgeſpielt Die Wirkung der
Hochwaſſerkataſtrophe wird um ſo trauriger empfunden wer
den als es anſcheinend insbeſondere arme Dörfer ſind
denen das Hochwaſſer am meiſten zugeſetzt hat

Beim Tanze vom Tode überraſcht wurde die 26jährige Frau
des Materialwarenverwalters Gaidzik aus der Königsberger
Straße 32 zu Berlin Die Frau beſuchte mit ihrem Manne und
ihren beiden Kindern von neun und acht Jahren ein Vereinsfeſt
Nachdem ſie ſchon etwas über Atemnot geklagt hatte brach ſte kürz
nach Mitternacht während ſie mit ihrem Manne tanzte von einem
Schlaganfall getroffen zuſammen und verſchied wach kurzer Zeit im

Garderobenraum
Unter Mordverdacht verhaftet Jn dem Dorf Hohen

bruch an der Kremmener Bahn iſt man einem ſchweren Ver
brechen auf die Spur gekommen Der Heizer Emil Leon
hardt aus Berlin wurde in einem Graben der Landſtraße
ermordet au nden Der Verdacht der Täterſchaft richtet
ich gegen den Arbeitskollegen des Getöteten den Heizer
erdinand Auguſtin aus Berlin der reren nd in

das Unterſuchungsgefängnis übergeführt wurde
Durch einen Champagnerkorken ein Auge verloren Ein eigen

artiger Unfall hat ſich dieſer Tage in einem Hotel in Rom erxreignet
Mehrere Gäſte ſaßen noch ſpät nachts zuſammen und man beſchloß
das Beiſammenſein mit einigen Flaſchen Sekt zu beenden Da
alle Kellner bereits ſchlafen gegangen waren erklärte ſtch der mit
den Gäſten zuſammenſitzende Sohn des Hoteliers bereit den Wein
aus dem Keller zu holen Als er eine Flaſche öffnen wollte flog
ihm deren Pfropfen ſo unglücklich gegen ſein Pincenez daß dies in

Trümmer ging und die Scherben dem jungen Mann in die Augen
drangen Jn der Klinik mußte ein Auge herausgenommen werden

das andere hofft man zu retten a
Aus Rache getötet Jn Calcutta tötete geſtern im Prozeß

gegen die Verſchwörer von Alipore während des Verhörs vor dem
Obergericht ein junger Bengale einen Polizeibeamten durch
einen Piſtolenſchuß Der Beamte war an der Unterſuchung
der Verſchwörung in hervorragender Weiſe beteiligt geweſen Der
Mörder entzog ſich der Feſtſtellung durch die Flucht Auf der
Straße warf er gegen einen ihn verfolgenden berittenen Poliziſtey
eine Bombe die aber nicht explodierte

Luftſchiffahrt
Der Ballon Leipzig des Leipziger Vereins für Luftſchiff

fahrt ſtieg Sonntag vormittag 10 Ahr unter Führung des Fabri
kanten Georg Müller Greiz auf dem Leipziger Sport
platze auf und landete am Nachmittag in der Nähe von Wilsdruff

bei Dresden eEine Spur des verſchollenen Ballons Luna vom Sächſiſchen
Luftfchifferverein der wie berichtet am 19 Dezember in Dresden
mit dem Leutnant Richter an Bord aufſtieg und ſeitdem vermißt
wird ſcheint jetzt in Norwegen gefunden zu ſein Ein Bauer in
Sigdal Amt Buskerud hatte die Nachricht über den verlorenen
deutſchen Ballon Luna geleſen und hat jetzt der deutſchen Geſandt
ſchaft in Chriſtiania berichtet daß er am 21 oder 22 Dezember
einen lichten Gegenſtand am Horizont ſinken ſah Nach ſeiner
Schätzung betrug die Entfernung etwa fünfzig Kilometer was dem
Norefjeld oder dem Graaffeld in Telemarken rechen würde
Auf Veranlaſſung der Geſandtſchaft hat jetzt das iſterium des
Auswärtigen durch den Amtmann im Bezirk Krödsherred zwei
Skiläufer engagiert die jene wilden und entfernten Gebirgs
gegenden durchſuchen ſollen um möglicherweiſe Spuren des Bällons

zu finden ta

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmannz für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes J Martin Feuchtwanger für den
Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von

Otto Hendel Sämtlich in Halle a SDieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Ein luſtiges Leben ſehen die Berge
wenn die Hänge unter Schnee vergraben liegen Rodeln

7 e aller Sportbefliſſenen die Luſt einem
73 Sodener Mineral Paſtille unde zergehen zu laſſen

Art

ein Sodener kauft man neiſten für 85 Pfg die ehatheet en einſchtägigen Ge

J 7 a die i a gentn es iſt n Nur
en mu ie lfenwenn ſie ſich daran gewö W immer e re

Das ſchützt die empfindlichen h onen
die ſind überdies angenehm erfriſ9 und ein i rn kann e e

ſtets Ie bende Foreſien Schleie
fischgerichte



Oirextor a Beritzer Paul Blüthgen
Hochinteressantes Gastspiel derKackitänzerin Nary Deba
in ihren unvergleichlichen Tanzpoesien

Mary Deba wurde bei den Berliner Schönheitsabenden mit
dem I Preſs nusge zeichnetMary Deba actunierte mit grossem Erfolg in allerersten
Theatern sowie in Fürstlichen Privatsoiréen

Hierzu der glänzende Spielplan
20 Haley Juvenlles

dittwoeh Kinder WVorstellung
nachmittags 4 Uhr

Entree Kinder 10 Pſu Erwachsene 20 Pſ

60 funge Damen
werden noch zu einem Reigen für den

Walhalla Haskoenhall
Dienstag den 1 Febr geſucht

Meldungen mittags 122 Uhr erbeten

zalsehloss Braueres
Mittwoch den 26 Januar nachm 4 UhrMilitär Konz ertder Kapelle des Füſ Regts h Feld marſchall

Graf Blumenthal Magdeb Nr 36Eintritt 35 Pfg Karten F Winkler
Mittwoch den 26 Januar

Schlachtefest
Das beſte Künſtler Enſemble ſpielt täglich von 4 2 Uhr

in Wintergarten 7 Künſtler
930

Obstweinschenke an der Heidle
Mache auf meine regelmäßig morgen Mittwoch nachm ſtattfindenden

Kaffee Konzerte aufmerkſam Reh Ricke
mpfehle W Apfelkuchen 709haus und Grundhesſtzer Verein e Halle
An unſere Miiglieder

Die Eintrittskarten zu dem am 31 ds Mts abzuhaltenden

XXV Stiüftungsfeste
ſind vollſtändig vergriffen Dio weitere ſtarke Nachfrage drängt

zu einer 1622Wiederholung der Veranstaltung
welche demgemäß am 2 Februar er abends S Uhr im
Walhalla Theater ſtattfinden wird

Eintrittskarten zu dieſer zweiten Feier welche das unveränderte
Vyogra rin des erſten aufweiſen wird ſind von heuteab gegen ekzziaunge er Mitgliedskarte in der Geſchäftsſtele zu
haben ereits zur Feier am 31 ds Mts gelöſte Eintrittskartenwerden auf Wunſch bis Donnerstag in der Geſchaftsſtelle koſten

los umgetauſcht
Es wird wiederholt bemerkt daß auf Grund einer Mitgliedskarte nur höchſtens vier Eintrittskarten abgegeben werden können

um Ueberfklnns vorzubeugen
Der Vorstand

Mittwochs chlachtefeſt
Friſche Rot Feber Schwartenwurſt h

Bei Abnahme von 5 Pfd an a Pfd 90 Pfg
geräunchert a Pfd 95 Pfg Garant nur aus reinem Schweinegut
B Siegol Hafenſtraße 47 Hausſchlächterei

Weh eSer Tulp zu Kaisers Geburtstag
Besonders gewählte Fest Menüs

Souper Musik
Am Freitag den 28 Januar findet Kein Souper Konzert statt

Diner und Souper Musik 1621

T
4

Leipzig
Neues Theater Mittwoch den

26 Januar Carmen
Altes Theater Mittwoch den

26 Januar nachm Heideli
Deideli abends Hohe Politik

MagdeburgStadt e Mittwoch den

26 Januar nachm Die Jung
fran von Orlsans abends
Der dunkle Puukt

Halberstackt
Stadt Theater Mittwoch den26 Januar Alt Heidelberg

Erfurt
Stadt Theater Mittwoch den

26 Januar Der dunkle Punkt

Altenburg
Herzogliches Hoftheater

Mittwoch den 26 Januar
Der Barbier von Sevilla

I Serzog liches Hoftheater
Mittwoch den 26 Januar
Mignon

Eisonach
S Theater Mittwoch den

26 Jan Don Carlos
Gofha

Herzogliches Hoftheater
Mittwoch den 26 Januar
Prinz Adolar und dasTauſendſchönchen

tWeimar
Großherzogliche Hofbühne

Mittwoch den 26 Januar

Zur Aucroprung

Stadttheater in Halle a S

Mittwoch den 26 Januar 1910
nachmittags 3 Uhr

Die Nunghrau von Orleans

von
Friedrich von Sehlller
Mit einer Vorbemerkung

und dem Bilde des Dichters
kl 89 128 S

Preis geh 2in reden
Verlag von Otto Hendel

in Halle a S
F BVerſende Poſtkollis von 5 bis 10 Pfd auch außerhalb Halle

neuester Ernte
erprobter Ouatitäten

Gute bis hochfeine Mischungen

Ceylon Tee

G m b H

eigener Einfuhr

lose und in Paketen

60 2 50 3 50 4 u 5 M 4as Pfangd

60 20 v 40 M das Pfund

Kalser s Kaſfeg Geschäft
Eeropas grösster Kaffee Rösterol Betrich

Ueber 1000 Filialon

riialen in IaIIe a Saale
u Geiststrasse 55 Ludwig Wichereren 59
r Schmeerstr 14 Steinweg 24

Teitz Kramerstr 13
Niederlage bei Herren Gebrüder Kleeberg Schkeuditz Bahnhofstr 43

Eine romautiſche Tragödie

Die T Wiebien

2 Minuten vom
Bahnhof

Landwehrſtr 3a

r Freitag auf viel
Mittwoch

Tnfang Februar findet eine

Wintergarten
mittags Konzorte

finden von jetzt ab unr noch Dienstags und Donnerstags von
4 7 Uhr ſtatt Die Abend Konzerte wie 1644

WilhelmsgartenVornehmes t
Vornehmſtes Enſemble am Platze

Bis Mittwoch Bockhbierrummel
Donnerstag Kaiſer Geburtstags Feierſeinigen Wunſch Solisten Abend

Kaffeer konzert

bisher

Bahnhof
Landwehrſtr 3a

Sammoelreise zum
Jugendsanatorium Rubertusburg

von Dr Helwig im Ostseebad Zinnowitz statt
AMeld an Frl Henning Halle Albert Sobmidtstr 5 erbeten

Nee S lheate
Direktion E M Mauthner

Mittwoch TamilienZbend
KLEINE PREISELebensbild in 3 AktenJiebelei von Schnitzler

Stadt Theuter

in Halle a S
Fernruf 1181

Direktion Hofrat M Richards

Mittwoch den 26 Jannar
nachmittags 3 UhrVolkstüml Klaſſiker Vorſtellung
zu kleinen Preiſen

Die Jungfrau von Orleans

zügen und einem Vorſpiel von
Friedrich Schiller

Spielleitung Oberregiſſeur Karl
Scholling

Perſonen
Karl der Siebente
e v Frankeich Dr P TyndallKönigin Jſabeau
ſeine Mutter Elſe Schlöſſer

Agnes Sorel ſeine
eliebte M Schlomka

Philipp der Gute
a v Bur Arb Friedrich

G auf Dunois Baſtard

von Orleans ln PfundLa Hire W EichſtaedtDu Chatel K Scholling
königl Offiziere

Erzbiſchof von
Rheims Alb Aumann

Chatillon ein bur
gund Ritter P Kurzbuch

Raoul ein r
giſcher Ritter Theo Raven

Talbot Feldherrder Engländer Walter Sieg

Lionel G RudolphFaſtolf Dr O Liebſcher
engl Anführer

Ein engl Herold A Richter
Tibaut d Arc ein

reicher Land
mann ThiesMargot Jrmg KühnLouiſon Theo Pricken

Johanna S Kornowſeine Töchter
Etienne C HammesClaude Marie Ferd Vogl
Raimond R Kummerehlihre Freier
Bertrand ein anderer

Landmann Ferd Amberg
her Paul FrohnKöhlerweib L Walter HörigKöhlerbub VLotte Voß
Die Erſcheinung

eines ſchwarzenRitters
Ratsherr von
Orleans K StahlbergEin Ritter P Jungk

Ein Page Elſe SeidelEin Soldat Emil Lübben
Ratsherren v Orleans Soldaten
und Volk königl Kronbediente

Biſchöfe Marſchälle Mönche
Magiſtratsperſonen Hofleute und
andere ſtumme Perſonen im Ge

folge des Krönungszuges
Der neue Proſpekt Kathedrale
zu Rheims iſt gemalt im Atelier
des Herrn Profeſſor Lütkemeyer

Coburg
Nach dem 1 u 3 Akt längere Pauſen

KaſſenöffnunAnf 3 Uhr We zeg geg s Uhr

Abends 7 Uhr
131 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel
Novität Zum 9 Male Novität

Der fidele Bauer
Operette in 3 Akten von Viktor

Léon Muſik von Leo Fall
Spielleitung Karl StahlberMuſikal Leitung Wolfg Rie el

1 Akt Der Student
Lindoberer der

Bauer vom Lind
obererhof K Stahlberg

Matthaeus Scheichel
roither H Bergmann

Romantiſche Tragödie in 5 Auf 3

Stefan Julius BarréèAnnamirl M Strohecker
ſeine Kinder

Raudaſchl W EichſtaedtEndletzhofer Emil Lübben
Bauern

Zopf Obrigkeit P dung
Der Poſtillion Mägde Knechte

Bauernvolk
Spielt im Dorfe Oberwang in

Oborrſerrer Herbſt 1896
2 Akt Der DoktorMatthaeus Scheichel

roither H Bergmann
Stefan ſ Sohn Julius Barré
Annamirl ſeine
Tochter M StroheckerLindoberer der
Bauer vom Lind
obererhof K Stahlberg

Vinzenz ſ Sohn Fritz Gruſelli
Raudaſchl W Fichſtaedt
e zfer Emil LübbenDerZopf O enSie te Liſi K
geinene ihr Bub

Paul Jungk
Roſis Sebald

e geg
Bauernburſche C Hmeg

3 SchmidtBauern Bänerinnen Gaukler
Kaufleute

Spielt am Matthaeitag im Dorfe
Oberwang in Oberöſterreich Früh

jahr 1907

3 Akt Der Profeſſor
Matthaeus Scheiche

roither
Stefan ſ Sohn
Annamirl

BergmannJulius Bearre

ne
Tochter 7 Strohecker

Lindoberer K StahlbergGrzze n ſ Sohn Fritz Gruſelli
Sanitätsratn Grumow Abfr Nicolai

Horſt deren Sohn
Leutnant b den
Huſaren R KummerehlFriederike deren
Tochter Jrmg KühnFranz Diener P Kurzbuch

Toni Stuben
mädchen Lotte Voß

Ein Senior Student Studentin
Geſellſchaft

Spielt ſechs Monate ſpäter als
der zweite Akt in der Wohnung

Stefans in Wien
Nach dem 1 und 2 Akt längere

Puuſen

gelten 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr
Donuerstag den 27 Januar

132 Vorſt im Abonn 4 Viertel
Zur Feier des Geburtstages Sr

Maj des Kaiſers und Königs
Zum erſten Male

Feierlicher ERinzug fürgroßes Orcheſter von R Strauß

König Heinrich
Schauſpiel in einem Vorſpiel und
4 Akten von Ernſt v Wildenbruch

Die Wildenbruch Zyklusarten haben zu dieſer Vorſtel
lung keine Gültigkeit ſondern zurerſten Wiederholung am Sonn

abend den 29 Januar
Nach Schluß der Vorſtellung
Erfrischungen mit Kleinem

Imhbiss im
einhaus Brochovoh

Kaiser
Panorama

Wi r O Ortler
Alp emPreſanella u Adamellk Gebirge

Verein ehem 36er
Verſammluug zur

Parade
am 27 d Mts 11 Uhr Germania Hotel Gr Steinſtr 27

Fr 2 St27 1 6 Kaisersgeburiſstagsfeieraolt Sachen
weiß und ar

Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei
H Schneo e

für

Br Steinſtr 84

2 Minuten vom

Victoria ſ Frau L Walter Hörig

Apollo TheaterAben Gustav Poſſer

Anwiderruflich

letzte Woche
des großartigen

Januar Progranms

Täglich volle Hänſer
Die ganze Stadt
von tigt hen

Weltphänomen

Bellim
Einzig i d Welt

exiſtirrend
Gaſtſpiel des

Rheinischen

Schmitz
N Die tot aller Vnrlesken e

W v
d

i e

18

Helene
ſachſalve

Tachſalve

S u m r e
Taberet

Kaisersäle
Heute Abend

Vorstellung
Kurzes Gastspiel von
II Heiri Pacpann

Sänger zur Laute
Ausserdem Auftreten von
8 erstklassigen

Cabaret Typen
Anfang 9 Uhr

Neu American Bar Neu
bis 2 Uhr nachts geöffnet

Grossstadthetriob

hauen die

im ins oder
Auslancl

Illustrierte Handhefte kostenfrei
durchAktien Gesellschatt f Betonba

Diss GoBaubureau Halle a Se
Freiimtelderstr 116

22

Mit Senier s
Schneeballl
en Sie helle Pelzwareu
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